
Jane Hamon: "Drei Schlüssel, um das 'Mehr' freizuschalten" 

Jane Hamon 

26. Januar 2022 

 

Ich hatte eine Vision, in der Jesus mir einen Schlüsselring mit drei Schlüsseln überreichte: einen 

goldenen, einen silbernen und einen bronzenen (oder dunklen/altertümlichen). Er sagte: "Benutze 

diese, um das 'Mehr' aufzuschließen." Während ich wartete, hörte ich ihn sagen: "Ich will mehr IN dir 

aufschließen, damit ich mehr FÜR dich aufschließen kann und dann mehr DURCH dich aufschließen 

kann!" 

 

Ich wusste, dass die Ekklesia diese Schlüssel brauchen würde, um Dinge für die neue Saison 

aufzuschließen: Autorität, Himmel, Erde, Ressourcen, Gunst usw. Jeder Schlüssel hatte einen 

bestimmten Zweck, auf den wir gleich noch eingehen werden. Das bedeutet, dass bestimmte Dinge, 

die verschlossen und unzugänglich waren, zugänglich gemacht werden, wenn die Ekklesia ihre 

Schlüssel richtig einsetzt. Es bedeutet, dass verschlossene Tore geöffnet werden, damit der König der 

Herrlichkeit eintreten kann. 

 

Der Hüter der Schlüssel 

 

Jesus gab uns eine der wichtigsten Schriftstellen über unsere Autorität als Ekklesia und die Schlüssel, 

mit denen wir die Aufgaben unseres Amtes erfüllen sollen. In Matthäus 16,18-19 sagte er: "...Du bist 

Petrus, und auf diesen Felsen will ich meine Kirche (Ekklesia) bauen, und die Pforten des Himmels 

sollen sie nicht überwältigen. Und ich werde dir die Schlüssel des Himmelreichs geben, und was du 

auf Erden binden wirst, wird im Himmel gebunden sein, und was du auf Erden lösen wirst, wird im 

Himmel gelöst sein." 

 

Es wurde schon viel über die Schlüssel des Himmelreichs gepredigt, aber ich glaube, dass wir die 

Bedeutung der Schlüssel in den östlichen Kulturen verstehen müssen, um diese Zeit vollständig zu 

begreifen. Wenn wir das verstanden haben, werden wir wissen, wie wir diesen Schlüsselbund, der 

uns präsentiert wird, nutzen können. 

 

Reformation im Königreich: Widerstand, der zum Sieg führt 

 

In Jesaja 22 (ja, das ist wichtig für 2022) finden wir eine Geschichte über die Reformation des 

Königreichs während der Regierungszeit von Hiskia, einem gerechten Reformer, der Jerusalem 

regierte. Hiskia war ein guter König, der sich für die Reformation seines Landes einsetzte und das 

Volk nach der gottlosen, götzendienerischen Herrschaft seines Vaters Ahas wieder zu Gott, seinem 

Gesetz und der richtigen Anbetung zurückführte. 

 

In 2. Könige 18,5 heißt es: "Hiskia vertraute auf den Herrn, den Gott Israels. Es gab keinen wie ihn 

unter allen Königen von Juda, weder vor ihm noch nach ihm." Er ist für uns ein Beispiel für einen 

gerechten Führer, der sich von ganzem Herzen dafür einsetzte, das Land wieder zu Gott 

zurückzuführen, der aber den Kampf seines Lebens zu bestehen hatte: Zuerst wurde er durch 

politische Unruhen in seinem eigenen Königreich unterminiert und dann von den Assyrern belagert. 

In beiden Fällen kämpfte Gott für Hiskia und verteidigte Jerusalem. 

 

Der Name Hiskia bedeutet "Jehova ist meine Stärke"! Sein Name kommt vom hebräischen 

Wurzelwort "chazak", das bedeutet: zupacken, mutig sein, stark sein, heilen, heilen, flicken, 

hartnäckig sein, erobern, befestigen, ermutigen, siegen! 



 

Herr, lass uns mit der gleichen Kraft, dem gleichen Mut und dem gleichen Engagement wie Hiskia 

wandeln, um jede Herausforderung zu meistern und in jeder Schlacht zu siegen! Gott gibt seinem 

Volk die Kraft und die Ausdauer, die es braucht, um durchzuhalten und nicht aufzugeben, egal, was 

uns bevorsteht. Wir müssen dem Widerstand des Feindes in dieser Zeit widerstehen, um den Sieg zu 

erringen. 

 

In diesen Zeiten der geistlichen Reformation der Kirche sucht Gott nach Führungspersönlichkeiten, 

die keine Angst haben, Stellung zu beziehen, zu kämpfen und die Nationen zu Gott zurückzubringen. 

Politische Unruhen und ungerechte Agenden haben versucht, sich der Erweckung, dem Aufbruch und 

der Reformation zu widersetzen, die Gott für diese Zeit vorgesehen hat. Wir müssen uns erheben 

und diesem wachsenden Widerstand widerstehen. 

 

Haltet Ausschau nach geistlichen und politischen Reformern, die Gott zurück auf den öffentlichen 

Platz und ins Gespräch bringen und diejenigen zurückdrängen, die versuchen, ihn zu verdrängen. 

Verfolgung und Hass gegen Gläubige werden zunehmen (ja, sogar in Amerika), deshalb müssen wir in 

den kommenden Tagen stark sein in unserem Einsatz für Gerechtigkeit und wahres biblisches Recht. 

Wir dürfen uns nicht in kleinliche Streitereien verwickeln lassen, sondern müssen diejenigen segnen, 

die uns verfluchen, und denen Gutes tun, die uns misshandeln. Wir müssen uns auf die Erweckung 

und Reformation konzentrieren. Nationen stehen auf dem Spiel. 

 

Die Schebna kommt herunter! 

 

In Jesaja 22:15-19 tadelt Jesaja Schebna, den Verwalter oder Schatzmeister (oder den Hüter der 

Schlüssel) des Hauses von König Hiskia, der eine der höchsten Autoritätspositionen im Land 

innehatte. Er nutzte sein Amt, um sich selbst zu befördern, mietete Streitwagen für seinen Ruhm und 

baute ein reiches Grabmal an einem hohen Ort. Er war der Verwalter des Hauses, nicht der König, 

aber als Hüter der Schlüssel hatte er die oberste Kontrolle über den Palast, den Zugang zur 

Schatzkammer und zum Thronsaal, und er hatte volle Autorität über die Angelegenheiten des 

Königreichs.  

 

Dennoch beurteilte Gott ihn als ungerecht, hochmütig und als unrechtmäßigen Amtsträger. Er 

untergrub Hiskias Vision der Reformation. Hebräische Gelehrte vermuten sogar, dass er heimlich mit 

den Assyrern im Bunde war. 

 

In mehreren Übersetzungen von Jesaja 22,17 wird er als "mächtiger Mann" bezeichnet, aber die 

Amplified Classic übersetzt dies mit "starker Mann". Ich glaube, dass der Geist von Shebna ein 

geistlicher starker Mann ist, der über Nationen herrscht, der sich seiner Macht und Position sicher ist, 

der voller Stolz ist, der Gottes Agenda der Freiheit, der Hoffnung und des Lebens untergräbt und der 

durch Angst und Tyrannei regiert. Dieser Geist (und die von ihm Beeinflussten) übt seine Macht über 

die politischen und religiösen Geister aus, indem er die Erzählung über die Medien kontrolliert und 

gegenteilige Stimmen zum Schweigen bringt. 

 

Der Kampf geht über Nationen und Generationen und wird auf vier Schlachtfeldern ausgetragen, die 

derzeit von Shebna kontrolliert werden: 

 

1. Wer wird angebetet (zentraler Fokus des Landes)? 

 

2. Wer kontrolliert die Versorgungslinien (Finanzen, Ressourcen)? 



 

3. Wer bestimmt die Politik (politische Macht)? 

 

4. Wer kontrolliert die Erzählung (Medien)? 

 

Hiskia war ein rechtschaffener Herrscher, aber derjenige, der ihn vertrat, war es nicht. Gott erklärte 

durch Jesaja: "Genug ist genug! Daraufhin wurde er seiner königlichen Gewänder beraubt, seine 

Schlüssel wurden ihm abgenommen und seine gesamte Autorität und Verantwortung wurde einem 

anderen namens Eljakim übertragen. Eljakim bedeutet "einer, den Gott erheben" oder "aufstellen" 

wird. Sein Vater war Hilkija, was so viel bedeutet wie "mein Teil ist Jehova". Herr, sei unser Teil an 

diesem Tag! 

 

So sehr wir für Erweckung und Aufbruch beten und ringen, so sehr müssen wir auch für die 

Reformation von Gottes Reich beten und sie verordnen, damit die Erweckung aufrechterhalten wird. 

Während Gott gegen den geistlichen Machthaber Shebna über die Nationen prophezeit, bereitet er 

sich auch darauf vor, denjenigen die Autorität zu entziehen, die gottlose Pläne haben, voller Stolz 

und Selbstsucht sind und sowohl in der Natur als auch in der Regierung eine Position innehaben, 

sowie denjenigen, die geistliche Autoritätspositionen missbrauchen, um nur sich selbst zu fördern. 

Der Tag ist gekommen, an dem Gott mit den "Shebna"-Führern verfahren wird, indem er sie von 

ihren Autoritätspositionen entfernt und sie stattdessen denjenigen übergibt, die er zum Hüter der 

Schlüssel erzieht und einsetzt. 

 

Die "Eliakims" stehen auf! 

 

Es ist ein Tag der Machtverschiebung auf der Erde. Bete für deine Anführer. Sei dir jedoch bewusst, 

dass einige Führer abgesetzt werden. Nationen werden sich durch die Wachablösung verändern. Wir 

befinden uns an einem Wendepunkt in der Welt. Fange jetzt an, für die "Eliakims" zu beten, die 

rechtschaffen und gerecht regieren werden. Mach dir bewusst, dass du ein "Shebna" werden kannst, 

wenn du dich von Stolz und Selbstsucht beherrschen lässt. Jetzt ist es an der Zeit, dein Herz zu 

prüfen, aber auch zu erkennen, dass du Gottes Eljakim in deinem Einflussbereich werden kannst, um 

das Reich Gottes zu verändern und Autorität zu erlangen. Gott ist auf der Suche nach denen, die er 

befördern und mit mehr Autorität und Verantwortung ausstatten will, und nach denen, deren 

Stimmen zur Reformation aufgeschlossen werden sollen. 

 

In Jesaja 22,22 sagt Gott über Eljakim: "Den Schlüssel des Hauses David lege ich auf seine Schulter; so 

wird er aufschließen, und niemand wird zuschließen; und er wird zuschließen, und niemand wird 

aufschließen." Gott legt die Schlüssel des Königreichs und den Schlüssel Davids auf die Schulter 

seiner Ekklesia, um zu öffnen und zu schließen, um Autorität auszuüben, um manches zu schließen 

und manches zu verbergen. Gott gibt uns uneingeschränkte Macht und unbegrenzten Zugang sowohl 

zu seinem Gnadenthron als auch zu seiner Schatzkammer, damit wir alles haben, was wir brauchen, 

um das Reich Gottes voranzubringen. 

 

So wie Eljakim als Schlüssel für das Haus David (nicht nur für einen Palast, sondern für ein ganzes 

Volk) eingesetzt wurde, so werden auch die Eljakim von Gott als Schlüssel für Städte und Nationen 

eingesetzt, um die Mächte und Gewalten, sowohl die natürlichen als auch die geistlichen, zu 

beseitigen. Den Gläubigen fällt es wie Schuppen von den Augen, ihren geistlichen Weg anders zu 

sehen. Es geht nicht nur um Erlösung oder Segen, sondern um die Regierungsverantwortung im Reich 

Gottes, die unsere Welt beeinflusst und verändert. 

 



Die Kirche muss unbedingt von der "zweiten Reformation" (bei der es um die persönliche Nachfolge, 

das Priestertum des Gläubigen und die Wiederherstellung der Lehren Christi ging) zur "dritten 

Reformation" übergehen, bei der wir unsere Berufung als Ekklesia, als geistliche Gesetzgeber und 

Herrscher, die verbieten oder erlauben können, was in unserer Welt geschieht, annehmen. 

 

Eine ähnliche Stelle wie Jesaja 22,22 findet sich in Offenbarung 3,7-8 und 10-11, als Gott die 

Gemeinde in Philadelphia anspricht: 

 

"...'Das sagt der, der heilig ist, der wahrhaftig ist, der den Schlüssel Davids hat, der auftut und nicht 

zuschließt und zuschließt und nicht öffnet. Ich kenne eure Werke. Siehe, ich habe dir eine offene Tür 

gegeben, und niemand kann sie zuschließen; denn du hast ein wenig Kraft, hast Mein Wort gehalten 

und Meinen Namen nicht verleugnet... Weil du mein Gebot des Ausharrens bewahrt hast, werde ich 

dich auch vor der Stunde der Prüfung bewahren, die über den ganzen Erdkreis kommen wird, um die 

zu prüfen, die auf Erden wohnen. Seht, ich komme schnell! Haltet fest, was ihr habt, damit euch 

niemand die Krone rauben kann."'" 

 

Ich glaube, wir leben in einer dieser Stunden der Prüfung, die über die ganze Welt gekommen ist. 

Inmitten dieser Zeit der Prüfung solltest du nicht zulassen, dass dir jemand oder etwas die Krone 

oder den Schlüssel wegnimmt! Bleib konzentriert! Bleib demütig! Bleib rein! 

 

Es ist klar, dass Jesus diesen Schlüssel besitzt, ebenso wie die Schlüssel zu Tod und Hölle. In Jesaja 9,6 

heißt es über Jesus, den Messias, dass die Regierung auf seiner Schulter ruhen wird. Schlüssel der 

Autorität wurden in der Antike auf der Schulter getragen, damit jeder, der hinsah, wusste, wo die 

Macht ruhte und den Rang erkannte. Die Schlüssel wurden oft Königen oder Königinnen als Teil der 

Krönungszeremonie überreicht. 

 

Ein kleiner Schlüssel kann große Türen öffnen! 

 

Während ich über diese Schlüssel und ihre Bedeutung gebetet habe, wurde ich daran erinnert, dass 

ein kleiner Schlüssel große Türen öffnen kann. Wir müssen große Erwartungen und eine große 

Vorfreude auf alles haben, was Gott uns in dieser Zeit eröffnen möchte. Jesus hat die Schlüssel in der 

Hand, aber er legt sie auch in unsere Hände! Ich spüre, dass der Geist seiner Ekklesia in dieser 

wichtigen Zeit Folgendes sagt: 

 

Der goldene Schlüssel 

 

Als ich über den goldenen Schlüssel in meiner Vision gebetet habe, hatte ich das Gefühl, dass er 

einen Schlüssel der Gunst darstellt, der meiner Meinung nach ein Hauptschlüssel ist, der viele Dinge 

öffnet. Im Neuen Testament sind die Worte "Gunst" und "Gnade" beide Übersetzungen desselben 

griechischen Wortes "charis", obwohl sie im Englischen unterschiedliche Bedeutungen haben. Dies 

wird eine Zeit der erstaunlichen Gnade sein, die übernatürliche Gunst freisetzen wird. Wir können 

mutig vor Gottes Gnadenthron (Gunst) treten, um Barmherzigkeit und Hilfe in Zeiten der Not zu 

erlangen. 

 

Dieser Gunstschlüssel erschließt die Tiefen des Reichtums seiner Gnade auf einer ganz neuen 

Verständnisebene und befähigt uns, an einem Ort mit übernatürlichem Zugang zu den Dingen im 

Himmel und auf der Erde zu leben. So wie Eljakim einen Schlüssel erhielt, der die höchste 

Regierungsgewalt darstellte, legt Gott den Schlüssel zur Regierung des Reiches Gottes auf die 



Schultern derer, die verstehen, dass Gunst den Segen des Herrn bringt, aber auch Verantwortung im 

Reich Gottes. Wem viel gegeben wird, von dem wird auch viel verlangt werden. 

 

In diesem Jahr werden Türen der Gunst geöffnet, die den Einfluss in der Regierung, der Wirtschaft 

und den Medien vergrößern. Dieser Schlüssel der Gunst wird die Stimme Eliakims freisetzen und 

einen Wandel in Städten, Regionen und Nationen bewirken. Ein neuer Mantel mit doppelter Portion 

wird freigesetzt, der die Gunst aktiviert, wie sie auf Joseph, Daniel und Esther lag, Männer und 

Frauen, die Nationen veränderten und das Schicksal für kommende Generationen freigaben. 

 

Der silberne Schlüssel 

 

Das Symbol des Silbers in der Heiligen Schrift ist mit Reinheit verbunden. In Psalm 12,6 heißt es: "Die 

Worte des Herrn sind reine Worte, wie Silber, das im Ofen auf der Erde siebenmal geläutert wird." 

Gott hat die Worte der Prophetinnen und Propheten durch das Feuer geschickt, damit sie ohne 

menschliche Absicht oder Meinung herauskommen. In Psalm 66:10 (TPT) heißt es: "Oh Herr, wir sind 

durch dein Feuer gegangen; wie reines Edelmetall hast du uns geprüft, vervollkommnet und 

geheiligt." 

 

Gott hat sich nicht gescheut, die Hitze aufzudrehen, um sicherzustellen, dass wir die Verantwortung 

eines größeren Prophetenmantels, eines Mantels mit doppelter Portion, für diese Zeit bewältigen 

können. So wie Silber siebenmal durch Feuer geprüft wird und das Endergebnis ist, dass der 

Widerschein des Meisters in dem gereinigten Silber zu sehen ist, so glaube ich, dass auch die 

prophetische Bewegung und diejenigen, die durch schwierige Zeiten gegangen sind, größere 

Genauigkeit, größere Einsicht und größere Macht durch die gesprochenen Worte hervorbringen 

werden. Gottes Propheten und das prophetische Volk werden in dieser Zeit doppelt gesalbt 

(doppeltes Peh), denn Gott gibt seiner Ekklesia seine vervollkommnete Stimme zurück. 

 

Wir sollen auch unseren silbernen Schlüssel benutzen, um den Schatz der Weisheit, des 

Verständnisses und der Unterscheidung zu öffnen, so wie wir Silber suchen würden. 

 

Sprüche 2:1-10 (TPT): 

 

"Mein Kind, wirst du meine Weisheit schätzen? Dann, und nur dann, wirst du sie erwerben. Und nur 

wenn du meinen Rat annimmst und ihn in dir trägst, wirst du Erfolg haben. Also trainiere dein Herz, 

zuzuhören, wenn ich spreche, und öffne deinen Geist weit, um dein Urteilsvermögen zu erweitern - 

und gib es dann an deine Söhne und Töchter weiter. Ja, schreie nach Verständnis und bitte um 

Einsicht. Denn wenn du weiter danach suchst, wie ein Mann nach Sterlingsilber, der an verborgenen 

Orten nach einem wertvollen Schatz sucht, dann wirst du die Furcht des Herrn entdecken und die 

wahre Erkenntnis Gottes finden. 

 

"Weisheit ist ein Geschenk eines großzügigen Gottes, und jedes Wort, das er spricht, ist voller 

Offenbarung und wird zu einer Quelle der Erkenntnis in dir. Denn der Herr hat ein verborgenes 

Lagerhaus der Weisheit, das er seinen Gottesfürchtigen zugänglich macht. Er wird zu deinem 

persönlichen Leibwächter, wenn du seinen Wegen folgst, und beschützt und bewacht dich, wenn du 

dich für das Richtige entscheidest. Dann wirst du alles entdecken, was gerecht, angemessen und fair 

ist, und du wirst befähigt, die richtigen Entscheidungen zu treffen, wenn du in dein Schicksal gehst. 

Wenn die Weisheit dein Herz gewinnt und die Offenbarung einbricht, kommt wahre Freude in deine 

Seele." 

 



Ich hörte den Herrn sagen, dass dieser Silberschlüssel der Reinheit und Weisheit "Lösungen für 

Vorsätze" bringen würde. Das Wort "Vorsatz" wird oft zu Beginn des Jahres verwendet, wie in 

"Neujahrsvorsätze" - die Dinge, die wir in einem neuen Jahr ändern wollen. Es bedeutet: eine 

Antwort oder Lösung für einen Konflikt, ein Problem usw. zu finden; etwas zu lösen, etwas 

erfolgreich zu bewältigen; einen ernsthaften Entschluss zu fassen, etwas zu tun; etwas förmlich zu 

erklären oder durch eine Abstimmung zu entscheiden; die Fähigkeit eines Geräts, ein Bild klar und 

mit vielen Details darzustellen. 

 

Gott wird uns göttliche Einsichten, prophetische Strategien und Lösungen geben, die eine Lösung für 

einige seit langem bestehende Probleme bringen werden. 

 

Einige dieser Lösungen werden medizinische Fortschritte sein, die Heilung für bestimmte Krebsarten, 

Blutkrankheiten, Muskel- und Nervenkrankheiten sowie für die COVID-Plage auf der Erde bringen. 

Fange jetzt an zu beten, dass diese medizinischen Fortschritte nicht von korrupten 

Pharmaunternehmen oder Regierungen, die ihre Kontrolle verlängern wollen, vereitelt werden. Ich 

sehe Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die bereits viele lebensrettende Protokolle für 

Krankheiten haben, denen es aber nicht erlaubt ist, voranzukommen, weil sie von Macht- und 

Finanzstrukturen zurückgehalten werden. In diesem Jahr sprechen wir in Jesu Namen zu diesen 

Lösungen. 

 

Einige Lösungen werden die Korruption in Regierungen, Politik und Gesetzen beseitigen. Einige 

scheinbar feststehende Gesetze, Urteile und Beschlüsse werden zugunsten gerechterer Lösungen 

umgestoßen, aber sei dir bewusst, dass dies kurzfristig mehr Chaos als Frieden verursachen wird. 

Mach dich auf einige Unruhen gefasst, denn krumme Dinge werden aufgelöst und gerade gemacht. 

Aber bete um Weisheit, Einsicht und Unterscheidungsvermögen, wie die Ekklesia sich inmitten des 

Chaos positionieren soll. 

 

Der uralte Schlüssel 

 

Der letzte Schlüssel, den ich erhielt, war ein dunklerer Schlüssel, der entweder bronzefarben oder 

schwarz aussah. Er sah uralt aus. Er sah aus wie ein Schlüssel, der einen alten, vergrabenen Schatz 

öffnen würde. In Jesaja 45,3 (AMPC) sagt Gott: "Und ich will dir die Schätze der Finsternis und die 

verborgenen Reichtümer der geheimen Orte geben, damit du erkennst, dass ich es bin, der Herr, der 

Gott Israels, der dich bei deinem Namen ruft." 

 

In meinem Buch "Der Erlass des Kyrus" schreibe ich über diese Passage, die einige interessante 

Erkenntnisse für die Zeit, in der wir leben, enthält. Der Ausdruck "Schätze der Finsternis" (auf 

Hebräisch) bezieht sich auf die Praxis im alten Babylon, den Reichtum und die Waffen der Feinde zu 

erbeuten und sie in unterirdischen Gewölben zu verstecken. Er bezieht sich auf ein Lagerhaus oder 

einen Keller, in dem ein Waffenarsenal und eine Schatzkammer mit Reichtum aufbewahrt werden. 

Die verborgenen Reichtümer sprechen von einem verborgenen, vergrabenen Schatz. 

 

In dieser Zeit legt Gott nicht nur Reichtum, Ressourcen, Finanzen und Möglichkeiten frei, sondern 

gibt auch ein neues Waffenarsenal frei, das in dieser Zeit des verstärkten geistlichen Kampfes 

eingesetzt werden kann. Unsere Worte werden sowohl ein Schlüssel als auch eine Waffe sein. Unser 

Wandel, wie wir handeln und leben, wird ein Schlüssel und eine Waffe sein, und unsere Anbetung 

wird eine Waffe sein, um in dieser Zeit große Siege zu erringen. Die Kriegsführung wird der Schlüssel 

zum Fortschritt sein. 

 



Eine letzte wichtige Bibelstelle für diese Jahreszeit ist 2. Chronik 20,22 (ja, noch ein Hinweis auf 

dieses Jahr). Mitten in der Umzingelung durch große Feinde hat Gott einen großen Sieg errungen. 

Das Volk fastete und betete. Der Prophet prophezeite. Sie alle tauchten auf dem Schlachtfeld auf. Die 

Lobpreiser brachten den Durchbruch! 

 

2. Chronik 20,2: "Als sie aber anfingen zu singen und zu loben, legte der Herr Hinterhalte gegen das 

Volk der Ammoniter, Moabiter und des Gebirges Seir, die gegen Juda gekommen waren; und sie 

wurden besiegt." 

 

Nach dieser großen Niederlage zog Juda in das Tal Beracha (oder das "Tal des Segens") und sammelte 

die Beute ein. Die Beute wird in dieser Zeit viel mehr sein als Geld. Es werden Seelen gerettet, 

Familien wiederhergestellt, Heilungen, Wunder und Zeichen vollbracht, Städte verlagert, Nationen 

verändert und so weiter und so fort, wenn Gottes Reich die Oberhand gewinnt. Mach dich darauf 

gefasst, dass es in der Welt immer dunkler und chaotischer wird, aber dies wird die beste Stunde der 

Ekklesia sein! 

 

Ein Dekret zur Entgegennahme unserer Schlüssel! 

 

Heute empfange ich die Schlüssel des Königreichs aus der Hand des Herrn, damit ich in diesem Jahr 

noch mehr aufschließen kann. Ich werde sie nutzen, um in meiner Rolle als Mitglied der Ekklesia 

Gottes Reichsabsichten auf der Erde zu verwirklichen. Ich erhalte Autorität und die Salbung, um in 

meinem Einflussbereich zu regieren und zu herrschen. 

 

Ich erhalte den goldenen Schlüssel der Gunst und erwarte, dass sich viele neue Türen für mich öffnen 

werden. Ich erhalte den silbernen Schlüssel der Reinheit, Weisheit und Offenbarung. Ich werde deine 

Stimme in diesem Jahr auf neue Weise hören und Lösungen für viele seit langem bestehende 

Probleme finden, für mich selbst, für andere und für mein Land. Ich erhalte den alten Schlüssel, der 

mir Reichtum im Überfluss verschafft, und neue Waffen, mit denen ich mich in Zeiten des Kampfes 

durchsetzen kann. Meine kleinen Schlüssel werden große Türen öffnen! Gott wird mehr in mir 

aufschließen, damit er mehr FÜR mich aufschließen kann und dann mehr DURCH mich aufschließen 

kann. 

 

In allen Dingen, Jesus, bist du der Schlüssel zu meinem Herzen. 


